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‚_ä? schichte des britischen Reiches un Kolonialis-
mus’, gewinnt Inan den Eindruck, daß dieseFrancıs McHugh tief verwurzelte Haltung Aaus einem mıiıt der kolo-
nıalen Herrschaft un:! eıner mıt dem Übersee-Kırche und Rassısmus: handel zusammenhängenden wiırtschaftlichen
Überlegenheit verbundenen PaternalismusEın Bericht AUS England STAMMEL;)}; aı kommt das relig1öse Überlegen-
heitsgefühl, das eıne Begleiterscheinung des mM1S-

«Ich hbleibe bei meiınem Obptimısmus, da/ß Z01V s1onarıschen Glaubens des Christentums, VOT
ın den Zaye1 etzten Jahrzehnten AUNSECeTES Jahr- allem der Missionstätigkeit der Kırche VO Eng-
hunderts erfolgreich dıe Herausforderung be- and in Indien un: Afrıka, Walr. Die grundlegen-
stehen und Ideal der Gerechtigkeit D“er- de Bedeutung dieses Aspektes der Rassenirage in
mirklichen. Fın Grund für meiınen Optimis- England 1sSt erst kürzlich anerkannt un: bewußt
MS 1st das zwachsende christliche Engage- gemacht worden in einer Erklärung des Arbeits-
menl ausschusses des Britischen Kirchenrates ZU
David Lane, Präsident der Kommuissıon für Thema «England als vielrassısche Gesellschatt.
vassısche Gleichberechtigung‘ «Die Grundfrage besteht nıcht ın einem VO

den Farbigen verursachten Problem. Dıie rund-

Finleitung Irage hängt miıt dem VWesen der britischen Gesell-
schaft als SaAaNZCI SOWI1e mıiıt Eıgentüm-

Das Rassenproblem und die mıt eıner vielrassı- lıchkeiten dieser Gesellschaft, die lange VOT der
schen Gesellschaft zusammenhängenden Proble- Jüngsten Phase der Eınwanderung der Farbigen

trafen England ach dem Zweıten Weltkrieg vorhanden aren.>»
nıcht völlıg unvorbereitet“. Tatsächlich bestand
bereits eıne jahrhundertealte Erfahrung eıner
massıven Einwanderung 1ın dieses Land Im Dıie CuEC Präsenz der Farbigen ıN England
un 18 Jahrhundert stromten Hugenot- Von A 1Nan auch ımmer die Dınge betrach-
FEn aus Frankreich ach England, sıch polıiti- tLetre dem Gesichtspunkt, da{fß große Men-
scher und relıg1öser Verfolgung entziehen. gCHh farbiger Einwanderer CUu«c Probleme entste-
Dann kam die Massenbewegung der ırıschen hen lıeßen, oder da{fß S$1e längst vorhandene Pro-
Einwanderer ach England 1mM Anschlufß die bleme 4aNls Tageslıcht brachten sehr bald wurde
Hungersnöte der vierzıger Jahre des vorıgen den Politikern un: den Meinungsmachern 1mM
Jahrhunderts; danach 7zwıischen 1875 un! 1914 polıtischen Bereıich, aber auch der Offtentlichkeit
die 120000 jJüdischen Eınwanderer, die VOT- klar, da{ß die Neueinwanderer sıch bestimmt
nehmlich 1n den östlıchen Stadtteilen VO Lon- nıcht leicht ıIn die gastgebende Gesellschaft ınte-
don angesiedelt wurden. Am meısten überrascht grieren lassen würden, obwohl S1e ZuUur Eınwan-
jedoch dıe Schätzung, daß 6S 1764 in London derung ach England geradezu ermutigt wurden,

eıner Gesamtbevölkerung VO  } 676 000 da INan S$1e brauchte, dem Mangel Arbeits-
Menschen die Farbige gab kräften ın der Nachkriegszeit teuern iıne

Diese historische Erfahrung der Einwande- Mıllıon Menschen verließ die Heımat ın Atrıka
diente indessen keineswegs als Vorberei- der Asıen un: 1eß sıch 1n England nıeder

tung der Natıon der der Kırchen, dıe s$1e 1n die größtenteils 1n den Slums der Großstädte. Der-
Lage hätte, mıt der Unwissenheıt, den zeıt o1bt es Z7wel Miıllionen Farbige 1n England:
Vorurteıilen, Befürchtungen, der Spannung, Ja 4.% der Bevölkerung. Und INan spricht VO  a}

Gewalttätigkeiten tertig werden, die sıch 1m ıhnen immer och als «den Eınwanderern»,
Gefolge der Fluten VO Eınwanderern, nament- geachtet dessen, daß die Hältte VO ıhnen bereıts
ıch schwarze Hautfarbe, die ın den fünizıger 1in England geboren 1St und da{fß S$1e NUur eın Drittel
un: sechzıger Jahren ach England kamen, be- der ın den etzten dreißig Jahren ach England
merkbar machten. Dıie englische Reaktion auf die Eingewanderten ausmachen. In ıhrer (sesamt-
AaSSIve Einwanderung Farbiger ach dem Krieg darstellung des Rassenproblems in England be-
bewegte sıch 1mM Sınne eınes rassıschen Überle- die christlichen Kırchen, da{fß bereits da-
genheitsbewußtseins, das sıch als ‚Glbhe schwer durch eıne Diskriminierung gegeben Ist, daß das
überwindbar erwıes. Betrachtet 11Nan die (Ge- Problem sıch 1n eiıner bestimmten Haltung 5SPC-
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ziell den Farbigen un nıcht generell den Eın- ihrem erklärten Ziel farbige Einwanderer iıhre
wanderern ıINSgesamt gegenüber ausdrückt. Und Heımat repatrueren, der Schaffungder anglıkanısche Bischof VO Liverpool Sagl Apartheıd der Unterbindung rassısch gemisch-«Man hat I1T erzahlt daß die Diskriminierung ter Ehen, Straffung der gesetzlichen Ord-
der Farbigen sıch aum VO  e} der Art unterschei- nungsvorschriften, Einschrän-
det, WIC Engländer aus dem Suüuden Yorkshire kung staatlıcher Wohlfahrtsmafßnahmen,oder Lancashıire behandelt werden. Das ı1ST ganz gSanz weıißen Gemenwesens und Aussche-
und gar unwahr. >> rens Aaus der

Dıie Diskriminierung der tarbıgen Bevölke-
rung 1ST ganz anders Aus dem beträchtlichen
farbıgen Bevölkerungsteil England gibt 6S Dıie Reaktion der Kegzerung
keinen farbıgen Gewerkschaftsführer Di1e Debatte ber die Beziehungen zwiıischen den
och Farbigen als leitenden Beamten VO Rassen England 1ST überschattet durch die
den 130 000 Polizeibeamten sınd Nur 218 Asıaten andere Frage der Einwanderungskontrolleoder Einwanderer Aaus VWest Indien VO den Nach der Regelung der British Nationalıt'y Act
Weilßen MIt höherer schulischer Qualifikation VO 1948 hatten «alle britischen Staatsangehörı1-befinden sıch 79 % entsprechenden qualifizier- gen/Bürger des Commonwealth» das Recht aus
ten beruflichen Posıtionen, während VO  } den dem Vereinigten Königreich en der
völkischen Minderheiten L1UT 31 Ya MI1 vergleich- darın In dem ersten Jahrzehnt ach
baren Qualifikationen C1INE vergleichbare beruftli- ıhrem Eintreffen wurde den farbigen Einwande-
che Stellung bekleiden und Jahre 1973 stellte 1eTrnN Autmerksamkeit gewıdmet. ber dıe
das Forschungsinstitut für politische UunN Z0IVYE- Notting-Hill-Unruhen VO 1958 alarmierten Re-
schaftliche Planung fest da{ß unausgebildete tar- S1ICrUuNg und Offentlichkeit angesıichts der (3€E=
bıge Arbeıiter, wenn S1IEC sıch eine Stellung fahr, die sıch da nahezu unbemerkt ı ıhrer Mıtte
bewarben, VO ZW1 Fällen damıit rech- entwickelte Die Reaktion der Regierung be-
NCN mufßsten, da{fß andere Bewerber ıhnen DC- stand der Verabschiedung der Einwande-

wurden Wenn 11an annn och die Diskri- rungsgESELZE VO 1962 1968 und 1971 MIt der
ININICFUNG durch örtliche Behörden bei der Woh- Wırkung, da{fß die Kategorien der «Common-
nungssuche 2aZu die Anzahl farbıger wealthbürger» beschnitten und die Einwande-
Kınder aut den chulen dem normalen rungsbedingungen gefaßt wurden Die
Nıveau, die Überzeugung der Farbigengemeın- Idee, die hınter dieser Gesetzgebung steht, IST,
den, da die Polizei SIC nıcht beschützt un: dafß da{fß die Einwanderung das Haupthindernis für
Ordnungs- und Überwachungskräfte er- ein besseres Verhiältnis zwıschen den Rassen
hältnismäßigem Umfang SIC EINSESETZL darstellt einNne Auffassung, die sıch och
werden annn wırd 111l beginnen, die Ausmaßle Bericht des Commons Select Commuttee Race
des Problems erkennen uch die Kırchen Relations an Immaigratıon VO 1978 wıderspie-selbst sınd W as dıe Diskriminierung betritft gelt In diesem Sınne WAar dıe Gesetzgebung e1in

keineswegs ber Kritik erhaben In Unter- negatıver Faktor der Politik der Beziehungen
suchung ber farbıge Kınder katholischen zwıischen den Rassen, zumiındest bıs ZuU (Gesetz
Schulen stellte die Katholische Kommıissıon für ber dıe Beziehungen zwıschen den Rassen VO  —_

Gerechtigkeıit den KRassen fest, <dafß die 1976, das Strengere Bestimmungen ZUur Überwin-
eısten katholischen Farbigenfamıilien SCIN C1INC dung der Rassendiskriminierung und Förderungkatholische Erziehung für ıhre Kinder möchten, der Chancengleichheıt enthielt Das vermutlich
aber entweder weıl SIC sıch Spat eiNe Nützlichste diesem (Gesetz Wal die
überfüllte Schule wenden der nıcht dıe richti- Eınsetzung der Kommlıissıon für Gleichberechti-
CN Intormatiıonen kommen oder Leben der SUunNns der Rassen Das bedeutet ındessen nıcht,
Pfarrei 1Ur Rande stehen, 11UT häufıig
keinen Platz mehr erhalten» och die orm VO

daß das rühere Vorgehen der Regierung
der pOosıtıveren Ausrichtung des (Gesetzes VO

Diskriminierung, die allzu leicht Furcht und 1976 gewichen WAaTC 19/7/ schlug das Green
Gewalttätigkeıit entstehen läßt, 1ST der CUuUEC Fa- Paper der Labour Regierung «British Natiıonalı-
schismus, der England blühen begonnen C Law discussıon of possıble changes» C1INC
hat Seiınen öffentlichsten Ausdruck $indet INan Neudefinierung der britischen Natıionalıtät und

den Tätigkeiten der Nationalen Front mMIt Staatsangehörigkeıt VOT 1981 legt die konserva-
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L1ve Regierung die British Nationalıty Bıll VOoT, vielrassıschen Gesellschaft anerkannte
dıe, WenNnn S1C verabschiedet wırd die britische rSst 1970 begannen SIE sich auf amtlıcher Ebene
Staatsbürgerschaft auft CiNCc rassısche Grundlage Organısıcreh, die Bewältigung der
stellt Dıie Kategorıien der «British Overseas @e Probleme 1115 Auge fassen So sSsetizte Z
ZCeCNS>» und der «(Ciıtızens ot British Dependent Beispiel erst Februar 1971 der Britische Kır-
Territories (Britische Bürger Au Übersee und chenrat Communit'y and Race Relations
Britische Bürger abhängiger Gebiete) » werden Unıt ein gleichen Jahr errichtete die katholi-
den britischen Pa{fß haben, nıcht aber das Recht sche Kırche ıhre Catholic C ommi1ssıon for Racıal
aut Einwanderung Es scheıint dafß die Diskrimi- Justice Die Gründung Reihe VO nıchtamt-
NICFUNgG wahren Gesetzessystem S> liıchen Gruppen WIC der Gruppe « All Faıths tor
baut wırd One Race» der «Chrıiısten Rassısmus un

Faschismus» oder der «Evangelıical Race ela-
Group» erfolgte erst ach den offiziellen

Die Reaktion der Kirchen Inıtiatıyven wel Dımensionen be1i den emu-
hungen die Beziehungen zwischen den Ras-

Dıe Kırchen nahmen zunächst Notız VO SC innerhalb der britischen Kıirchen sınd bemer-
dem aus Farbigen bestehenden Zustrom kenswert der ökumenische Charakter der
VO Arbeıtskraftreserven, die hauptsächlich für christlichen Bemühungen und die CNSC Zusam-
Hilfsarbeitertätigkeiten un: nıedrig bezahlte menarbeıt MIt weltlichen Dienststellen Dıe
Dienstleistungen EINSESETIZL wurden Und der Mehrzahl der wichtigsten Kırchen arbeıtete
Unkenntnis der Farbigenpräsenz ent- obwohl jede ıhren CISCHCH Ausschufßß für die
sprach ıhre Vernachlässigung Das Bekenntnis Beziehungen zwischen den Rassen hatte ber
dieses Versagens der Anfangszeıt wurde der die Community and Race Relations Unıt des

Britischen Kırchenrates Nur die Kırche VO  —Folgezeıt bleibenden Zug der 6I-

kirchlichen Diskussion ber die Beziehungen England hatte keinen speziellen Ausschufßß und
zwıischen den Rassen «Der größte eıl ıhrer ıhr Board of Soctal Responsibility arbeıtete VOTI-

nehmlich ber die der S1IC sehr starkEnttäuschung War nıcht allein dadurch ur-

sacht, dafß die christliche Kıirche 6S hat 1ST 1980 aber begann die Kammer für
diese Leute verteidigen un: aller OoOrm ıhr ozıale Verantwortung (Board of Social Respon-
Anlıegen der Sıcherung VO  a} Gerechtigkeıit und sibility), C1iNC hauptamtliche Kraft einzustellen,
Gleichheit der Behandlung vertreten, SON- Reverend Kenneth Leech MI dem Auftrag, MIit
ern vielmehr dadurch dafß das Kıirchenvolk Cs dem Hıltstonds des (British Counscıl ot

hat, ıhnen das Gefühl wecken, Churches) zusammenzuarbeıten Die katholi-
dafß S1IC wıllkommen un! erwünscht arcn, wenn sche C ommi1ssıon for acıal Justıice un das
S1IC versuchten, MmMIiıt ıhren weıßen Friends Communit'y Relations Commuttee siınd
Nachbarn Gottesdienst tejern » Wıe weIit nıcht ormell dıe integriert doch S1IC

diese Vernachlässigung reichte, älßt sıch AUS der arbeıten CNS MIt ıhm un:! SIıtzen DC-
bemerkenswerten Zunahme Leıtung e1iNsam vielen interkontessionellen und welt-

lıchen Ausschüssen un! Arbeitskreisen DerVOo Farbigen stehender Kırchen England CI-

sehen. Umfang und die Wirksamkeıt dieser Zusammen-
Der Untersuchungsbericht «Colour an Citz- arbeit MITt weltlichen Dienststellen 1STt der

zenshıip (Hautfarbe un: Staatsbürgerschaft)»* Geschichte des Kontakts zwıschen englıschen
belegt die wEeIt verbreıtete mangelnde Intor- Kırchen und öffentlich-politischen Körperschaf-
miertheıt der Engländer ber die farbıgen Eın- ten ungewöhnlıch Woahrscheinlich 1Ur Zu-
wanderer Er außerdem, daß wenn 6S sammenhang MmMIiIt den Problemen der Wohnungs-
Rassenunruhen kam, WIC 1958 Notting Hıll, beschaffung hat 6S C1iNC vergleichbare Zusam-
keine Experten ZUr Verfügung standen, die Auf- menarbeıt gegeben In den Rassenfragen arbeıiten
klärung und Rat geben n  boanten Es dauerte ach die Kırchen CHS MItL der VO der
diesen Unruhen och VICTI Jahre, bıs die Regierung errichteten Commai1ss1o0n for Racıal
Regierung überhaupt reagıerte, un:! das MI1Tt dem Equalıty, der Actıon rou of Immigration an
völlig ungee1ı1gneten (sesetz VO  — 1962 Beı den Nationalıty, dem Joint Councıl for the Welfare of
christlichen Kirchen dauerte 65 zweı Jahrzehnte, Immaigrants un: selbst MIt der mehr extremi1ısti-
bıs INa  3 Cu«e Formen VO Verantwortlichkeit schen ruppe Race Today
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Tätigkeiten des Bn'fi'scben Kirchenrates schaft 1ın England. Dıie Jüngst erfolgte Berufung
VO Reverend Kenneth Leech durch die Kammer

Das Hauptanliegen der Commaunıity an Race für Sozıale Verantwortung (Board of Soctal Re-
Relations Unıt bestand in der Schulung sponsibility) der Kirche VO England dient dem
naächst der kırchlichen Führer selbst, annn aber doppelten Zweck einmal, VO  - den örtlichen
auch des Kıirchenvolkes und der Gesellschaft.
Dıie Arbeıt begann ım Jahre 1973 mıt der Eıinset-

anglıkanıschen Kırchen Miıttel ZUur Fınanzıerungdes Projects Fund 100 000 aufzutreiben, ZU
ZUNg eıner Arbeitsgruppe. Sıe sollte konkrete zweıten, in den örtliıchen Gemeıinden das Be-
Zielsetzungen für die Schaffung eiıner rassısch wußtsein für die christlichen Pftlichten 1M Zu-
gemischten Gesellschaft ausfindig machen, her- sammenhang mıt der Rassenifrage beleben und
ausfinden, welche Kräfte Werk3 und heben
Grundsätze tfür die praktische Arbeıt formulıie-
ren. Es folgte 1im Jahre 1979 eıne Sammlung VO Inıtiativen DVOoN polıtischer SezıteUnterschriften eıne Grundsatzerklärung
und Verpflichtung eıner kırchlichen Reaktion Der Einfluß der Kırchen auf die Politik der
autf den Rassısmus. Die 300 000 Unterschrıiften,
die dabe; zusammenkamen, wurden das In-

Regierung und die Eınstellung un: Verhaltens-
weısen der Öffentlichkeit alßt sıch Nur schwernenmiınısterıum weıtergeleıtet. Sıe wollten die einschätzen. och dıe R.R.U hat es fertigBereitschaft Zur Unterstützung eiıner Regıe- bekommen, mıiıt eiıner größtmöglichen Einheit

rungspoliıtik sıchtbar machen, die der AÄchtung und in klarer, eindeutiger Weıse ber die Rassen-
des Rassısmus diente. Die Jüngste Inıtiative ZUr problematık sprechen. Ihr Direktor gibt ZSchulung der Kıirchen War das 1mM Sommer 1980 daß be1 den Inıtiativen der staatlıchen Politik im
organısıerte Treffen VO  en 3( tührenden Persön- organısatorıschen Bereich eıne schwache Stelle
lıchkeiten der Kırchen. Man wollte eiıne 1n1- liegt und dafß eıine Inanspruchnahme der Medien
Suns darüber erzielen, WwI1e die Kırchen in wırk- bısher keinen Ertfolg gezeıtigt hat Er behauptetWeıse der Herausforderung des Rassısmus indessen, daß der arte Standpunkt, der iın Jüng-begegnen könnten. Sämtliche größeren und e1In- ster eıt der Nationalit'y Bıll der Regierung DE-flußreicheren Kırchen beteiligten sıch dieser genüber eiıngenommen worden Ist, die Regıe-Initiative und richteten ıhre Aufmerksamkeit aut rung genötigt hat, die vorgesehene Gesetzge-entsprechende Bemühungen, sowohl auf der bung weıter durchdenken.
Ebene der örtlıchen Gemeıinde WI1e auch der
natıonalen un! internationalen Ebene Der Arbeitskreis für Zusammenarbeit zwischen

den Kiırchen weißer UN: denen unter farbi-
Der Hilfsfonds (Progjects Fund) ZET Leıtung

ıne wırksame Methode, die der B.C ZUur Seıit dem Zweıten Weltkrieg sınd 750 Gemein-
Schulung der Mitglıeder der Okalen Kirchenge- den, die den 150 Leitung farbıger Kıirchen-
meınden un: ZU!r Ausübung eınes direkten Eın- tührer stehenden Kırchen angehören, 1ın Englandflusses auf Öörtlicher Ebene ergriffen hat, War die entstanden. Obwohl schon ıhre Exıistenz eiıne
Schaffung des Progects Fund Dieser stellt alljähr- Art Vorwurtf für die weıßer Leiıtung sSte-
ıch 100 01010 für hundert verschiedene Projekte, henden Kırchen bedeutet, werden derzeıt Versu-
ın der Heımat und in Übersee, ZuUur Verfügung. che unternommen, eıne Zusammenarbeit
Diese Projekte reichen VO Unterstützungen für wegezubringen. Der Ende 1976 entstandene Ar-
Jugendklubs bıs Zur Errichtung VO  — Rechtshilfe- beıtskreis hat reı konstruktive Berichte SC-stellen, VO  3 handwerklichen Ausbildungswerk- legt Coming Together ın Christ (Begegnung in
statten bıs Matthews Meeting Place, einer Christus), Building Together ın Christ (Gemeıin-
Pfarrkirche in Brixton, die ın eıner schöpfer1- Autbau in Christus) und Learnıng ın
schen und phantasıevollen Weıse in eın Gemeıin- Partnership (In Partnerschaft lernen)'. Außer
dezentrum umfunktioniert worden 1st und 1U  e dem allgemeinen erzieherischen Wert dieser Ar-
bereıts als solches dient. Der Dırektor der beit haben sıch handgreifliche Erfolge eingestellt,

CAR: betrachtet den Progects Fund als eiınen wWwI1e etw. die gemeınsame Benutzung VO Kır-
lebenswichtigen Teıl der Bemühungen des chen, namentlıch aber 1n der theologischen Aus-
B eıne künftige vielrassısche Gesell- bıldung und Schulung. Das Progject ın Partner-
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ship between Black and White, das seinen Sıtz in tat des irischen Katholizismus in England
den Selly Oak Colleges hat un: für das die einer nıcht eintach relig1ösen, sondern auch
Universıität Biırmingham verantwortlich zeich- z1alen Exklusivität geführt hat, die den Wıder-
net, hat in diesem Jahr ıhr ersties Zweıi-Jahres- stand die antıirassıstische Haltung der ka-
Zeugni1s für einen theologischen Kurs erfolgreich tholischen Bischöfe aut dem Jüngsten Natıional
ausgegeben. Pastoral Congress (Nationale Seelsorgskonte-

renZz) erklären INa
ıne Jüngste un: ungewöhnliche Inıtjatıve WarAndere Kırchen un andere Inıtiativen die 1mM Laute des Jahres 1980 erfolgte BildungDie katholische Commi1ss1o0n for Racıal Justıce einer Arbeitsgruppe muıt der Aufgabe, die Unter-

und das Friends Community Relations C' ommut- suchung theologischer Begrifte un: Ideen autzu-
fee arbeıiten ZW ar mıt dem B.C IMMCI, nehmen, die tür das Engagement der Kırche in
haben aber ıhre eigenen Projekte 1mM eıner rassısch pluralistischen Gesellschaft VO  S

Bereich der Beziehungen 7zwischen den Rassen. Bedeutung seın könnte. DDas Anfangsthema lau-
Die Quäker haben ZU Beispiel detaillierte tet «Weiße Kırche in einer vielrassıschen Gesell-
Nachforschungen ber Faschismus un:! Rassıs- schaft». «Dieser Beschlufß bedeutet, da{fß Aus-
mMUuUsSs in England angestellt und eıne eingehende - un: Brennpunkt tfür unNnseTC Überlegun-
Untersuchung darüber veröffentlicht, die S1Ee den SCH die historische Tatsache ist, dafß die wichtig-

sten christlichen Kıirchen in Großbritannien VOTI-übrıgen Christen als Leıitfaden diesem Thema
anbieten. Der katholische Ausschuß tür Rassen- herrschend <«weı1{( sınd In der katholischen Kır-
gerechtigkeit ( J stellte aut diesem Ge- che erklärt sıch 1es durch eıne yeEWlSSE Vorherr-
biet eıne starke, wırksame Kraft dar zunächst schatt der englisch-irischen Kultur in manchen
einmal weıl in seiner Struktur absolut unbüro- Pfarreıen. Hınzu kommen das Phänomen, dafß
kratisch 1st und damıt sehr flexıbel, Z zweıten Farbige sıch 1ın ıhnen unerwünscht vorkommen,
weıl C aut dıe Führung durch eıne Anzahl die Entwicklung VO  n} Kırchen Leitung VO

Persönlichkeiten zurückgreiten kann, die selit Farbigen un: das Phänomen rassısch exklusıver
Anfang der siebziger Jahre hochqualifizierten kirchlicher Schulen manchen Orten.»
Fachleuten autf diesem Gebiet geworden sınd
Außer seinem Schulungsprogramm, das VO  ;

Veröffentlichungen hohen 1veaus bestritten Zusammenfassung
wiırd, hat GT eıne Reihe heißer Probleme aNSC-

Soll die Arbeıt der Kırchen ıIn eıner vielrassıschenfaßt die Einwanderungspolitk, die Revısıon des
Nationalıtätsgesetzes, den Sachbereich Polizeı, Gesellschatt wırksam se1in, muß das Bemühen
öffentliche Ordnung un: Straisystem. Seine Ar- der Kırche den sozıalen Gegebenheıiten der Na-
eıt 1st analytisch und gründlıch. 1979 und 81 gab tıon entsprechen. Dadurch dafß die englischen

der römisch-katholischen Hıiıerarchie eıne Kirchen iın ıhren erzieherischen Bemühungen das
Ziel verfolgen, eın Überlegenheitsgefühl derEmptehlung. Diese gab darauthin eıne scharte

Verlautbarung ZUur Nationalıty Bıll heraus, deren Weißen beseitigen und die Gleichheit der
Menschen betonen und damıt die grundle-Wiırkung 1m Parlament ıhren Niederschlag in

einer sorgfältigeren Behandlung der einschlägı1- gend alsche Auffassung der englischen Gesell-
DCNH Problematik gefunden hat FEın weıterer schatt ber die Rassenirage korrigieren; da-

durch dafß s$1e eıne Diskriminierung in allen Hor-wichtiger chriıtt 1in der Entwicklung War die
Einstellung eıner hauptberuflichen regionalen men bekämpfen, ındem s1e sowohl sıch selbst als
ratt 1m Außendienst und eıner weıteren neben- auch die größere Gesellschaft durch eıne die
berutlichen Kraft tür den Raum VO  3 London: Dınge richtigstellende Erziehung kritisieren,
ıhre Aufgabe 1St CDy der Kırche 1in den verschiede- und ındem s$1e den Projects Fund als Werkzeug
nen Bereichen und Gemeinden be1 der npas- ZuUur Umkehrung der Diskriminierung
Sung ıhres Dienstes die Bedürfnisse eıner VO Inıtiıatıven Aaus dem Bereich der Farbigen

einsetzen: durch ıhre Opposıtion die Eın-rassısch und kulturell pluralistischen Gesell-
schaft behilflich se1n. Fuür die römisch-katho- wanderungsgesetze und das Staatsangehörig-
lısche Kirche iın England besteht eın besonderer keitsgesetz; und schließlich 1ın ıhrer Arbeıt aut
Bedartf ach dieser Art Dienstleistung, insotern örtlicher, natıonaler und internationaler Ebene,
der Zusammenhalt, Ja nahezu die Gettomentalı- nıcht zuletzt durch dıe entschlossene Zusam-
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1n. tat er
Fes fertigendie englısc Kıiırchen den Optıi- Au ruck kommt.

FRANCIS McHUGHBritish Councıl of Churches, Reflections Race Ana-
lysıs by three Promınent churchmen London

Der Bericht kommt War aus England, berührt ber 1931 geboren Römisch katholischer Priester Magıste
der Universitäaten Oxford und Cambrıidge Dıiplomdurchaus die eıtere britische Szene Dıe Einzelinhalte dage- scher Okonomie der Uniınersıiıtät Oxtord 1981 Lehra

SCH betreffen ZUMEIST England die Masse der farbıgen der Universıität VO:  zn SUSSeX ZU Thema «TheBevölkerung ebt socıal role of the Roman Catholic ChurchThe New Black Presence Brıtain Christian
1958 1980 Political push theological pull?»Scrutıng London 1976 Maurice Reckıiıtt Fellow der Uniiversıität VO  3 Sussex*1 Aa3O Nfentlichungen Äspects of the socıal role of theHıll, & Mäthews, A., Race  ©  * A ChristianSYMPDOSIU.

(Vıctor Gollancz, London 174 Catholic Church England (Pro Mundı Vıta, Brüss
Comments «The Church of Scotland AnRose, E. ]B, Colour and Citizenship (IRR, Oxtord
Survey» The Economıic Journal (Sommer Ans
The University ot Sussex, School of Socıial Scıenc/ B.C.C.. 1978—1980 Building, Falmer, Brighton BN1 9Q GroßbritanniSıehe The Tablet VO 19 un! Juli 1980 hinsıiıchtlich

der Kritik auf katholischer Seıte Im Leitartiıkel VO:
wenn das bedeuten soll da{flß die GrößeAugust heißt C5:

des Vorurteıls bei den Katholiken der der Gesell-
schaft vergleichbar 1ST, ann hat dieser Hınsicht die
Führung der Kırche ı diesem Land versagt>» (S Y—744)

K Annual Report
Aus dem Englischen übersetzt VO  3 Karlhermann Bergner

Ar


